
 
Gemeindeamt  
W A T T E N B E R G  
6113 Wattenberg  –  Bez. INNSBRUCK-Land 

TELEFON: 05224 / 52230 

FAX:  05224 / 52230-19 

E-Mail: bgm@wattenberg.tirol.gv.at 

 

 
Protokoll Nr. 56 der Gemeinderatsitzung vom 25.01.2021 

Anwesend:  

BGM Franz Schmadl, Vzbgm Josef Steinlechner  

GV Rudolf Schmadl, GRin Jasmin Ranacher, GR Siegfried Steinlechner, GR Wilbur 
Videgard, GR Hugo Heumader, Ersatzmitglied Christine Bachler, Ersatzmitglied 
Daniel Pittl, GR Franz Steinlechner, Ersatzmitglied David Steinlechner 

Entschuldigt: Farbmacher Sylvia, GRin Irmgard Schafferer, GVin Daniela Fröhlich, 
Ersatzmitglied Angerer Ernst, Ersatzmitglied Michael Hirschhuber   

Protokollverfasserin: Andrea Prem  

Beginn: 20:02 Uhr 

 
 
1 Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister Franz Schmadl 

 
Bgm. Franz Schmadl eröffnet die Sitzung. Er weist darauf hin, dass nach der nun 3. 
COVID 19 Notmaßnahmenverordnung die Öffentlichkeit nur bei der Beratung und 
Beschlussfassung des Voranschlages oder Rechnungsabschlusses anwesend sein 
darf. 
 
2 Verlesung der Tagesordnung 

 
Bgm. Franz Schmadl verliest die Tagesordnung. 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister Franz Schmadl 

2. Verlesung der Tagesordnung 
3. Voranschlag 2021 - Beschlussfassung 
4. Unterfertigung der Niederschrift 55 
5. Kassaprüfung 4. Vj. 2020 - Beschlussfassung 
6. Kanalprojekt Außerberg – Beschlussfassung 
7. Änderung des Flächenwidmungsplanes Gp. 30/8 – Beschlussfassung 
8. Brennholzansuchen – Beschlussfassung 
9. Personalangelegenheit - Beschlussfassung 
10. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
Einstimmiger Beschluss  

 
 
3 Voranschlag 2021 – Beschlussfassung 
 

Bgm. Franz Schmadl bringt dem Gemeinderat den Voranschlag zur Kenntnis. 
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Bgm. Franz Schmadl trägt den Finanzierungsvoranschlag nach Gruppen vor: 
 
Gruppe 0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 
Summe der gesamten operativen Gebarung: 
Gesamt Auszahlungen: 2021 € 181.000 - 2020 € 168.100 
Gesamt Einzahlungen: 2021: € 12 800 - 2020 € 12 400  
 
Die Abweichungen gegenüber 2020 ergeben sich aus den üblichen 
fortzuschreibenden Ansätzen, welche das Land vorgibt. Bei der Amtsausstattung 
entstehen Mehrkosten für einen neuen Aktenschrank und auch bei der Dorfchronik, 
welche heuer umgesetzt werde. 
 
Gruppe 1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 
Summe der gesamten operativen Gebarung 
Gesamt Auszahlungen: 2021 € 508 800 - 2020 € 913 300 
Gesamt Einzahlungen: 2021 € 280 200 – 2020 € 734 200 
 
Die Reduzierung der veranschlagten Mittel sei hier auf die Fertigstellung des 
Feuerwehrhausumbaus zurückzuführen. 
 
Gruppe 2 Unterricht Erziehung und Sport 
Gesamt Auszahlungen 2021- € 1.149.300 - 2020 – € 1.516.700  
Gesamt Einzahlungen 2021 - €    782.600 - 2020 - €    959.400  
 
Die Reduzierung der Mittelverwendung und der Auszahlung hänge mit der 
Fertigstellung des Bauvorhabens zusammen. 
Beim Regiotax mussten sie für 2021 eine zusätzliche Verlustabdeckung für die Fa. 
Ledermair einplanen.  
Das Jahr 2020 sei, die Kosten des Regiotax betreffend, ein sehr schwieriges.Die 
besagte Kostenreduzierung greife erst für das kommende Jahr. Für 2020 gäbe es 
leider, durch den teilweisen Ausstieg des VVT aus gewissen Buslinien, eine 
unvorhergesehene Kostenüberschreitung. 
 
Die Betriebsbeiträge für die NMS bleiben auch im kommenden Jahr durch den 
Besuch von Unterstufengymnasien überschaubar. 
Die Schulgeldförderung sei daher absolut gerechtfertigt. 
 
Gruppe 3 Kunst, Kultur u. Kultus 
Gesamt – Auszahlungen 2021 – € 39 200 – 2020 € 30 600 
Gesamt - Einzahlungen: 2021 € 4 100 - 2020 € 4.000  
 
Hier wirke sich die Erhöhung des Abgangsdeckungsbeitrages der Marktgemeinde 
Wattens aus. Es seien für 2021 auch Mittel von € 5 000 für eine Jungbürgerfeier 
budgetiert worden. 
 
Gruppe 4 Sozial Wohlfahrt und Wohnbauförderung 
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Gesamt Auszahlungen: 2021 - € 225 600 - 2020 € 218 400 
Gesamt Einzahlungen: 2021 € 11 800 2020 € 9.500 
 
Die Mittelerhöhung bei Gruppe 4 sei auf die Zahlungen an das Land beispielsweise 
die Grundsicherung und Behindertenhilfe zurückzuführen. 
Bei den Altenheimen sei bei den Zahlungen an Gemeinden, von welchen die 
Gemeinde Wattenberg ein Bett beanspruche, 2021 etwas weniger zu erwarten. Da 
im abgelaufenen Jahr weniger Heimbewohner aus unserer Gemeinde in den 
Altenheimen von Wattens waren. 
    
 
Gruppe 5 Gesundheit 
Gesamt Auszahlungen: 2021 € 152 900 2020 € 145 900 
Gesamt Einzahlungen: 2021 € 4 200 2020 € 4 200 
 
Bei der Gruppe Gesundheit seien die Transferzahlung an den Tiroler 
Gesundheitsfond für unsere Krankenhäuser jährlich um rd. € 5000 gestiegen und 
dies sei auch in etwa die Steigerung der veranschlagten Mittel in der Gruppe 
Gesundheit. 
 
Gruppe 6 Straßen – und Wasserbau, Verkehr 
Gesamt Auszahlungen: 2021 - € 149 800 - 2020 95.400  
Gesamt Einzahlungen: 2021 - € 121 700 - 2020 € 45.700  
 
Bei Gruppe 6 sei die Erhöhung auf den Baubeginn des Untermölserweges 
zurückzuführen. Aus Mitteln des Landes (Infrastrukturprogramm) werden heuer für 
die Gemeinde Wattenberg € 91300 zur Verfügung gestellt. 
 
Gruppe 7 Wirtschaftsförderungen 
Gesamt Auszahlungen: 2021 € 10.300 - 2020 14.000  
Gesamt Einzahlungen: 2021 € 6.400 - 2020 5.600  
 
Gruppe 8 Dienstleistungen 
Gesamt Auszahlungen: 2021 € 786 400 - 2020 476.200 
Gesamt Einzahlungen: 2021 € 647.000 - 2020 342.000 
 
Bei der Gruppe 8 würden sich die veranschlagten Mittel für 2021, durch die 
Ausgaben und Einnahmen für das Kanalprojekt Außerberg, sowie die noch offenen 
Zahlung für die Wasserversorgung Innerberg und für den Wohnungskauf, erhöhen. 
 
Gruppe 9 Finanzwirtschaften 
Gesamt Auszahlungen: 2021 € 95.500 - 2020 105.500 
Gesamt Einzahlungen: 2021 € 1.041.600 - 2020 1.103.300 
 
Bei Gruppe 9 sei die Reduzierung der Mittel fast eins zu eins auf den Rückgang der 
Abgabenertragsanteile zurückzuführen, diese seien im Jahr 2020 um € 72 553 
geringer, als vom Land bei der Budgetierung vorgegeben. 
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Für 2021 seien sie daher auch mit € 627 400 geringer angenommen. 
2019 hatten die Gemeinde Wattenberg noch rd. € 700 000 erhalten. 
 
Beschlusstext: Der Gemeinderat beschließt den Entwurf des Voranschlages 
2021 vom 08.01.2020 mit einer im Finanzierungshaushalt ausgewiesenen Mittel-
aufbringung von:   
€ 3 051 800 auf der Einnahmenseite und einer Mittelverwendung von:  
€ 3 159 400 auf der Ausgabenseite. 
Der ausgewiesene Negativsaldo von € 107 600 ist mit dem Kontostand per 
31.12.2020 von € 108 683,08 abgedeckt.  
Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat den im Entwurf 2020 ausgewiesenen 
Ergebnishaushalt einer Mittelaufbringung 
von: € 2 749 100 
auf der Einnahmenseite und einer Mittelverwendung von € 2 096 100 auf der 
Ausgabenseite. 
Der Finanzplan für die Jahre 2022 bis 2025 als weiterer Teil des Voranschlages 
setzte sich wie folgt zusammen: 
 
Finanzierungshaushalt: 
 
Mittelaufbringung                               Mittelverwendung 
2022 € 1.837.800                                    € 1.885.100 
2023 € 1.844.500                                    € 1.922.600 
2024 € 1.835.000                                    € 1.938.600 
2025 € 1.744.300                                    € 1.919.100 
 
Ergebnishaushalt: 
 
Mittelaufbringung                              Mittelverwendung 
2022 € 1.790.300                                    € 2.097.600 
2023 € 1.796.300                                    € 2.131.300 
2024 € 1.786.100                                    € 2.133.200 
2025 € 1.701.000                                    € 2.010.200 
 
 
6 Ja-Stimmen und 5 Nein-Stimmen  
 
GV Rudolf Schmadl sagt, dass sie dagegen seien, denn sie hätten sich gegen den 
Grundverkauf ausgesprochen. Für sie sei es nicht tragbar, dass man wichtige 
Gemeinderessourcen veräußere. 
   
Dies werde zur Kenntnis genommen. 
 
4 Unterfertigung der Niederschrift 55 

 
Bgm. Franz Schmadl fragt nach Wortmeldungen zur Niederschrift Nr. 55 
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GV Rudolf Schmadl sagt, dass alle wichtigen Punkte im Protokoll enthalten seine. 
Allerdings seien fallen die Wortmeldungen der Liste „Unser Wattenberg“ im Protokoll 
relativ kurz aus.  
 
 
5 Kassaprüfung 4. Vj. 2020 – Beschlussfassung 
 
Bgm. Schmadl bittet GV Rudolf Schmadl, da sowohl die 
Überprüfungsausschussobfrau Daniela Fröhlich entschuldigt sei. 
 
GV Rudolf Schmadl bringt dargestellte Ergebnisse dem Gemeinderat zur Kenntnis. 
Es gibt von seiner Seite keine Beanstandungen auch die Handkassa wurde geprüft 
und diese wird ebenfalls als in Ordnung befunden.  
 

KASSENBESTANDSAUFNAHME: Beträge in EUR 
   

Girokonto, Bank Raika Wattens 108.683,08 

Zwischensumme Bargeld und Girokonten 108.683,08 

Kautionssparbuch Kaution  503,05 

Zwischensumme Kautionssparbücher 503,05 

Zahlungsmittelreserve für allgemeine Haushaltsrücklage zum 
31.12.2020  

75.021,48 

Zwischensumme Zahlungsmittelreserven 75.021,48 

Vorhandener tatsächlicher Kassenbestand (Kassen-Ist-
Bestand)  

184.207,61  

Stand liquide Mittel lt. Finanzierungshaushalt zum 31.12.2020   184.207,61  

+ ungebuchte Einzahlungen  

-  ungebuchte Auszahlungen  

Buchmäßiger Kassenbestand (Kassen-Soll-Bestand)*  184.207,61  

   

 
 
 
Bürgermeister Franz Schmadl geht auf die Überschreitungen ein.  
 
Überschreitungen 4. Quartal: 
 

• Vermessungskosten einmalig € 5360,29: Diese Überschreitung sei unter 
anderem durch die Grundübernahme im Bereich Wachen, welche noch aus 
dem Jahr 2006 offen sei, entstanden. Auch die Vermessung für den 
unerwarteten Grundverkauf sei darin enthalten. 
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• IMMO Est Grundverkauf € 7110,00: Die Überschreitung bei der 
Immobiliensteuer sei ebenfalls durch den unerwarteten Grundverkauf auf Gp. 
554/1 entstanden.  

• Instandhaltung Ortsnetz 7317,01: Diese Überschreitung sei entstanden, da 
im letzten Jahr öfter Kanalreinigungen und Kamerabefahrungen wegen 
desolater Kanalstränge notwendig gewesen seien. Unter anderem auch bei 
dem Oberflächenwasserkanal im Bereich Keilfeld, welcher mit immer 
häufigeren Wasseraustritten Probleme mache. 
Es sei heuer auch der digitale Plan vom Büro Arming abgeschlossen worden, 
dieser verursache, durch zusätzliche Kanaleinmessungen noch Restkosten, 
welche für heuer nicht mehr budgetiert gewesen sein. Auch 
Kanalverlegearbeiten wegen Neubauten mussten im letzten Jahr gemacht 
werden. 

• Kapitaltransferzahlung GmbH € 11000:  die Überschreitungen beim Lift sei 
durch einzeln Restzahlungen aus den Investitionen aus 2019 Pistenraupe und 
Liftinstandsetzung 

• Laufende Transferzahlungen Altenheime 15992,88: Im Jahr 2019 und 2020 
hatte die Gemeinde Wattenberg sehr viele Heimbewohner. Daher seien 
zusätzlich Kosten für die Betten, die aus den anderen 
Planungsverbandsgemeinden in Anspruch genommen wordern seine, 
entstanden.  z.B. beanspruchte die Gemeinde Wattenberg Betten von der 
Gemeinde Kolsass für 40 Monate, diese kosten pro Monat € 590. Auch von 
der Gemeinde Volders nahmen wir Betten für 15 Monate in Anspruch. 
Insgesamt hätte die Gemeinde Wattenberg 2019 im Schnitt um 4,6 Personen 
mehr in den Seniorenheimen in Wattens, als der Gemeinde Betten zur 
Verfügung gestanden sind.  

• HW Dörfl Weg € 16552,87: Hier sei durch einen Starkregen erheblicher 
Schaden entstanden, darüber hinaus sei im Zuge dieser Sanierung auch der 
Weiderost ausgetauscht worden.  

• Geldbezüge Vertragsbedienstete II € 17.163,89: Hier sei im Budget die 
neuen Anstellungsverhältnisse der Schulassistentinnen zu wenig 
berücksichtigt worden. Wir hatten aber auch bei den 
Personalkostenzuschüssen einnahmenseitig eine Überschreitung. 
Eine geringfügige Anstellung, die auch in dieser Überschreitung enthalten sei, 
wurde beschlossen und wenn man diese herausrechnet wären 13.175,63 € zu 
beschließen. 
 
Bgm. Franz Schmadl hält fest, dass die folgenden Überschreitungen 
noch aus Restzahlungen aus dem Schulhausumbau entstanden sind. 
 

• Errichtung Kinderkrippe 17053,81: Diese Überschreitung sei durch 
Schlussrechnungen, welche im Zusammenhang mit der Errichtung der 
Kinderkrippe gestanden sei, entstanden.  

• Parkanlage Sportanlage € 21.114,87: Die höheren Kosten entstanden durch 
eine Aufwertung der Außenanlagen. Gleichzeitig sei es auch gelungen von 
der Abteilung Sport eine Förderung von 
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€ 11 610 in Anspruch zu nehmen, was diese Überschreitung zu 
50 % bedecke. 

• Um- und Ausbau Schule € 30.477,84: Hier sei die gleiche Situation wie bei der 
Errichtung der Kinderkrippe. Einige Schlussrechnungen seien noch auf die 
Schule aufzuteilen gewesen und daher die erhöhten Kosten. Darunter seien 
auch Verbesserungen beim Schallschutz gewesen. Sie seien notwendig, im 
Kapelle- und im Werkraum. 
 

Die Gesamtüberschreitungen im Ausmaß von 149.144,46 € sind mit einer 
Überschreitungssumme auf der Einnahmenseite von 213.728,22 € bedeckt.  

 
Der Gemeinderat nimmt die Kassaprüfung des 4.Vierteljahres zur Kenntnis und 
beschließt obenstehende Überschreitungen. 
 
6 Ja und 5 Enthaltungen   

 
GV Rudolf Schmadl sagt, sie würden sich enthalten, da die Überschreitungen auch 
Projekte betreffen, welche sie, wie bereits bekannt, nicht befürworten.  

 
 
6 Kanalprojekt Außerberg – Beschlussfassung 
 
Bgm Franz Schmadl berichtet, dass für den Bereich Wetscher ein Kanal errichtet 
werde. Diese Investition sei von Seiten der Gemeinde in letzter Zeit aus 
Kostengründen immer abgelehnt worden. Nun sei es dazu gekommen, dass die 
betroffenen Hausbesitzer, auf Eigeninitiative begonnen hätten den Kanal zu 
errichten. 
Da es nun doch gelungen sei über das Büro von LR Tratter eine Bedarfszuweisung 
zuerkannt zu bekommen, werde die Gemeinde diese Kanalerrichtung mitfinanzieren 
und in Folge den Kanal übernehmen. 
Mit den derzeitigen Errichtern sei vereinbart, dass die Gemeinde € 59 000 an 
Bedarfszuweisung zur Verfügung stelle. Ca. € 17 000 an Fördergeldern aus dem 
Siedlungswasserwirtschaftsfond von Bund und Land können ebenfalls zur Verfügung 
gestellt werden. Die Anschlussgebühren mit einer errechneten Summe von rd.  
€ 17 000 werden ebenfalls als Gemeindebeitrag in die Investition eingerechnet. 
Diese Summen ergeben einen Betrag von € 93 000.  
Darüber hinaus sei die Gemeinde bereit einen Kostenbeitrag von insgesamt € 7 000 
zur Verfügung zu stellen.  
Rd. € 2 000 seien im Vorfeld für eine Konzeptausarbeitung zugesagt worden und 
bereits bezahlt. € 5 000 wären daher noch aus dem Gemeindehaushalt möglich. 
Alle darüberhinausgehenden Kosten seien von den Errichtern zu finanzieren.  
 
Beschlusstext: Der Gemeinderat beschließt eine für den Bereich Wetscher 
errichtete Abwasserentsorgungsanlage gem. dem technischen Projekt von DI 
Gerald Arming, finanziert durch Landes- und Bundesmitteln, sowie durch 
Mittelaufbringung der Projektbetreiber in Form von Anschluss- und 
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Errichtungsgebühren nach Fertigstellung in das Gemeindeeigentum zu 
übernehmen und zu betreiben, bzw. zu erhalten. 
 
Einstimmiger Beschluss  
 
GV Rudolf Schmadl verliest eine vorbereitete Stellungnahme. Daraus geht hervor, 
dass sie es grundsätzlich richtig finden, dass dieses Projekt umgesetzt werde. Sie 
finden es schade, dass private Personen für diese Umsetzung die Initiative ergreifen 
mussten. Sie finden es auch bedenklich, dass die Gemeinde nur einen kleinen Teil 
investieren will oder kann. Für sie sei klar warum.  
 
 
BGM sagt es habe von Seiten der Gemeindeführung mehrere Gespräche und auch 
mehrere Vorschläge zur Umsetzung dieses Kanalprojektes gegeben. Die Gemeinde 
kann ohne Bedarfszuweisung diesen Kanal nicht bauen, weil im Haushalt nicht  
€ 97 000 einfach so zur Verfügung stehen. 
 
7 Änderung des Flächenwidmungsplanes Gp. 30/8 – Beschlussfassung 
 
Bgm. Franz Schmadl berichtet, dass die Teilfläche aus Gp. 30/8 von der Gemeinde 
nun erworben sei und diese Fläche in Sonderfläche Recyclingstelle zu widmen wäre. 
Es wird dem Gemeinderat die raumplanerische Stellungnahme von DI Simon 
Unterberger zur Kenntnis gebracht. 
Die Gp. 30/8 wird im Zuge der Abschlussvermessung durch die Landesbaudirektion 
durch die Landesstraße erschlossen. 
 
Beschlusstext: Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der 
Gemeinde Wattenberg gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 
63 Abs. 9 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den 
von DI Simon Unterberger ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Gemeinde vom 12.01.2021, Zahl 2-366/10018 
durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht eine Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde 
im Bereich des Grundstückes 30/8 in KG 81019 Wattenberg von derzeit 
Freiland in künftig Sonderfläche Recyclingstelle § 43 Abs. 1 lit a TROG 2016 
vor. 
 

Derzeitige Widmung:  

Gp. 30/8 Freiland §41 (1)  
TROG 2016  

geplante Widmung:  

Sonderfläche Recyclingstelle 
standortgebunden (700m²) 
§ 43 Abs. 1 lit a TROG 2016  

 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes der 
Gemeinde gefasst. 
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Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu 
berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
6 Ja Stimmen und 5 Nein Stimmen 
 
GV Rudolf Schmadl sagt, dass sie sowohl dem Zustandekommen, als auch dem 
Konzept kritisch gegenüberstehen.  
 
Bürgermeister Franz Schmadl fragt, ob sie also gegen die Recyclingstelle seien.  
 
GV Rudolf Schmadl erklärt, dass sei zwar für eine Lösungen seien, welche aber 
anders ausgesehen hätten.  
 
 
8 Brennholzansuchen – Beschlussfassung 
Bgm. Franz Schmadl berichtet, dass insgesamt 4 Brennholzansuchen vorliegen und 
beantragt diese zu beschließen. 
 
Beschlusstext: Der Gemeinderat beschließt die Zuteilung für bis zu 12 fm 
Brennholz pro Haushalt lt. Beschluss vom 02.10.2012 unter Bezug des 
Ergänzungsbeschlusses vom 03.08.2015 für folgende Antragsteller: 
 
Lechner Theresia 
Lechner Bernhard 
Johann Geissler jun. 
Johann Geissler sen. 
 
Einstimmiger Beschluss  
 
9 Personalangelegenheit – Beschlussfassung 
 

Beratung des Gemeinderates unter Ausschluss der Öffentlichkeit.  

Der Gemeinderat beschließt rückwirkend ab 01.01.2021 eine 
Erschwerniszulage für Richard Prem, die sich mit 6 % aus dem Gehalteschema 
der Beamten Dienstklasse V, Gehaltestufe 2 errechnet. Gleichzeitig wird der 
Gemeinderatsbeschluss vom 21.10.2021 Tagesordnungspunkt 3 aufgehoben. 
 
Einstimmiger Beschluss  
 
Der Gemeinderat beschließt einen Nachtrag zum Dienstvertrag, abgeschlossen 
am 18.09.2013 zwischen Gemeinde Wattenberg und Richard Prem und 
abgeändert am 26.02.2014 und am 21.10.2015 wie folgt abzuändern: 
 
Punkt 12 Entlohnungsgruppe P2 
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Einstimmiger Beschluss  
 
 
10  Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
 
Bürgermeister Franz Schmadl berichtet, dass der Eislaufplatz ein voller Erfolg sei. 
Auch der Lift sei in Betrieb genommen worden, und die Piste sei in einem sehr guten 
Zustand.   
 
GV Rudolf Schmadl erkundigt sich wie es GRin Irmgard Schafferer und wünscht ihr 
schnelle Genesung.  
 
Ende der Sitzung 20:41 Uhr  
 
 
 
F.d.R.d.A.:         Bürgermeister 

                                                                              

 

 

mailto:m.@wattenberg.tirol.gv.at

